
 

 

Notfallbetreuung 

 

Liebe Eltern, liebe Erziehungsberechtigte, 

wie Sie sicherlich aus Zeitung und Fernsehen erfahren haben, wird der 

verhängte Lockdown fortgesetzt.  Ziel ist eine drastische Reduzierung der 

Kontakte, so dass wir alle gesund durch diese belastende Zeit kommen. Wie 

schon während des 1. Lockdowns bieten wir auch in diesen Zeiträumen wieder 

eine Notbetreuung an, und zwar für Schülerinnen und Schüler der Klassen 5-7, 

für die es absolut keine Möglichkeit der Betreuung gibt. 

Die Notfallbetreuung gilt ausschließlich für Kinder, deren Eltern in der Pflege, 

im Gesundheitswesen, den öffentlichen Versorgungseinrichtungen oder als 

Einsatzkräfte der Polizei sowie der Feuerwehr und anderen systemrelevanten 

Berufen arbeiten und keine Möglichkeit für eine alternative Betreuung haben. 

Dasselbe gilt für alleinerziehende und berufstätige Mütter und Väter sowie 

Eltern, die sich in einer besonderen Notsituation befinden.  

Die Anmeldung eines Kindes für die Notfallbetreuung erfolgt bitte über das 

Schulsekretariat (02603/2312). Hier geben Sie bitte u.a. an, in welchem 

zeitlichen Rahmen (z.B. 8.00 Uhr – 13.00 Uhr) oder an welchen Wochentagen 

(z.B. Mittwoch bis Freitag) Sie die Hilfe benötigen. Die Beförderung der Kinder, 

die an der Notfallbetreuung teilnehmen, muss von den Eltern selbst organisiert 

werden – sofern Schulbusse nicht im Einsatz sind. 

Kinder mit Vorerkrankungen, einem unterdrückten Immunsystem oder akuten 

Infekten können nicht an der Notfallbetreuung teilnehmen. 

In der Hoffnung, dass diese schwierige Zeit für die Schulgemeinschaft schnell 

und weitestgehend sorgenfrei vorübergeht, verbleibe ich mit freundlichen 

Grüßen, 

P. Törkel (Schulleiterin) 


